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50 Jahre Gemeinde Brigachtal 
Ausblick auf das Jubiläumsjahr 

 
In diesem Jahr feiert die Gemeinde Brigachtal ihr 50-jäh-
riges Bestehen. Der Zusammenschluss der ehemals 
selbstständigen Gemeinden Klengen, Kirchdorf und 
Überauchen wurde zum 01.10.1974 besiegelt. 
 
Zur Planung und Vorbereitung verschiedener Veranstal-
tungen und Aktionen wurde schon vor rund einem Jahr 
ein Arbeitskreis aus Verwaltung und Vereinsvertretern 
gebildet. 
 
Der Auftakt ins Jubiläumsjahr ist mit dem gelungenen 
Neujahrsempfang in der Froschberghalle bereits erfolgt. 
 
Die Gemeinde Brigachtal plant im Rahmen des Jubilä-
ums weitere Veranstaltungen: 
 
12.04.2024 Uraufführung Brigachtal-Hymne 

und Vorstellung Jubiläums-
schrift 

 
12.05.2024   Jubiläumsfest „Brigachtal 
   feiert“ 
 
11./12.05.2024 40 Jahre Partnerschaft mit 

Essey-lès-Nancy 
 
22./23.06.2024   Gegenbesuch in Frankreich 
 
01.10.2024   Festakt 
 
27.10.2024  Festkonzert Kultureller Herbst 
 
Es werden zudem verschiedene Aktionen stattfinden: 
 

 Kunstaktion „Brigachtaler Bär“ 

 Kunstaktion „Kinderbär“ 

 Brigachtaler-Quiz 

 
 
Eigenbetrieb Wasserversorgung Brigachtal 

Bericht zur Zusammenarbeit mit der Aquavilla 
GmbH 
 
Aufgrund einer Nachfolgeregelung in der technischen 
Betriebsführung und um die steigenden Anforderungen 
in der Trinkwasserversorgung besser bewältigen zu kön-
nen, hat die Gemeinde die Absicht, die technische Be-
triebsführung durch die aquavilla GmbH abzudecken. 
Die Gesellschafter der Firma aquavilla GmbH sind die 
Kommunen Furtwangen, Königsfeld, Schonach, Schön-
wald, St. Georgen, Triberg, Unterkirnach und Vöhren-
bach. 
 
Die aquavilla GmbH ist eine „Interkommunale Zusam-
menarbeit“ im Bereich der gemeindlichen Wasserver-
sorgung und verfolgt das Ziel, dass die Wasserversor-
gung nicht in private Hand fallen darf.  
 
Die Betriebsführung wird an aquavilla GmbH übergeben, 
die Gemeinde Brigachtal ist weiterhin die Eigentümerin 
der gesamten Wasserversorgungsanlage, sodass die 
Entscheidungen über Investitionen, die Gebührenkalku-
lation und die Abrechnung bei der Gemeinde bleiben.  
Im Zuge der Nachfolgeregelung wird die aquavilla 
GmbH gemeinsam mit dem Wassermeister zusammen-
arbeiten und so einen nahtlosen Übergang ermöglichen. 
 
Es wird nun ab 2024 ein Dienstleistungsvertrag mit der 
Aquavilla GmbH geschlossen, der die Option für die Ge-
meinde enthält, innerhalb von fünf Jahren als Gesell-
schafter beteiligt zu werden. 
 
 

Kommunalwahl am 9. Juni 2024 
Bildung des Gemeindewahlausschusses 
 
Am 9. Juni 2024 findet neben den Europawahlen auch 
die Kreistagswahlen und die Gemeinderatswahlen statt. 
Für die Kommunalwahl ist vom Gemeinderat ein Ge-
meindewahlausschuss zu bilden.  
 
Dem Gemeindewahlausschuss obliegt die Leitung der 
Wahl und die Feststellung des Wahlergebnisses. Bei der 
Wahl der Kreisrätinnen und Kreisräte leitet er die Durch-
führung der Wahl in der Gemeinde und wirkt bei der 
Feststellung des Wahlergebnisses mit. 
 
Der Gemeindewahlausschuss besteht aus dem Bürger-
meister als Vorsitzendem und mindestens zwei Beisit-
zern sowie Stellvertretungen in gleicher Anzahl. Wahl-
bewerber für den Gemeinderat oder den Kreistag dürfen 
nicht zu Mitgliedern berufen werden. 
 
Da Bürgermeister Michael Schmitt wieder für einen Sitz 
im Kreistag kandidieren wird, muss der Gemeinderat 
den Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses und 
einen Stellvertreter aus den Wahlberechtigten und Ge-
meindebediensteten wählen.   
 



Der Gemeinderat hat in der vergangenen Sitzung fol-
genden Wahlausschuss einstimmig gewählt:  
 
Vorsitzender:   Martin Weißhaar 
1. Beisitzerin:   Christine Costa 
2. Beisitzer:   Elmar Machnikowski
   
Stellv. Vorsitzende:   Tanja Traichel  
1. Stellv. Beisitzerin:            Ulrike Schwarz  
2. Stellv. Beisitzerin:  Andrea Strobel 
 
 

Spenden 
 
Es sind Geldspenden in Höhe von 550 € für die Verwen-
dungszwecke der Kindertagesstätten sowie dem Jubi-
läum „50 Jahre Gemeinde“ eingegangen. Auch eine 
Sachspende in Höhe von 642,60 € für die Kita Storchen-
nest ist eingegangen.  Der Gemeinderat hat der An-
nahme der Geldspenden und der Sachspende in öffent-
licher Sitzung zugestimmt. 

 
 
 
 
 
 
 
 


